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Das bewegliche Dach a»? Kopfende ist ans folgende Weife verfertigt svergl.

Fig. 92 af. Pier Stücke Bondeisen von 2 ur Känge nnd 2—9 ein Breite werden

halbkreisförmig gebogen und .zirka 2 am von den Enden bcidscitig mit einem Koch

versehen, so groß, daß eine Holzschraube gut durchgeht. Dann werden die vier

Bogen aufeinandcrliegend an den Stützen, 40 am von deren obern Enden, beid-

seitig mit je einer Holzschraube befestigt. Ein 2 m langes lind 120 ein breites

Packtnch wird hierauf mit einem langen Rande um den vordersten Bogen geschlagen

und festgenäht. Sodann wird das Dnch über die übrigeil drei Bogen ausgebreitet
nnd so an dieselben stellenweise genäht, daß sie oben zirka 90 am auseinander

stehen z schließlich nagelt man das Tuch, das entsprechend gefaltet wird, an die

Stützen lind deren Suerstange. Vorstehende Ränder werden abgeschnitten. Man
erhält so ein Dach, das herauf- und heruntergeschlagen werden kann und sehr gute

Dienste leistet.

Am vordem Ende der Kängsstangen bringt man zirka l m lange Seile an,
mit denen die erstem am Klimmet des Zugpferdes festgemacht werden, lim das

Abgleiten dieser Seile zu verhüten, bohrt man IB—25, am vom Ende 1'Z am

große Köcher und steckt in diese Holzstäbe von zirka 10 am Klinge, so daß sie oben

und unten gleich weit hervorragen.

Damit die Kängsstangen beim Fahren nicht allzu stark federn oder brechen,

wird ein Träger verfertigt. Zu demselben nimmt man zwei je 1 m lange gedrehte

Strohscile lind umschlägt sie mit einem zirka 20 am breiten Streifen Packtnch,

dessen Ränder zusammengenäht werden. An den beiden Enden werden 1 m lange
Seile angebracht chergl. Fig. 92 ck). Dieser Träger wird über den Rücken des Zug-
tieres gelegt und vermittelst der Seile die beiden Kängsstangen daran befestigt

<Fig. 9If. Sollten trotzdem die Kängsstangen sich noch zu stark einbiegen resp, zu sehr

federn, so verstärkt man jede derselben durch eine zweite, zirka 190 am lange, mit

Seilen fest aufgebundene Stange, die vom hintersten S.nerholz bis vor die vordere

Snerstange verläuft, wie das bei der in Fig. 91 abgebildeten Schleife der Fall ist.

Sortschuiig selgt.)

Zentralknrs für Lanitäts Hnlfskolonnen in öasel.

Durch Beschluß der Transportkommission ist der Anmeldnngstermin für
diesen Kurs isiehe Nr. Ill und II dieser Zeitschrift) bi^ zum 2-1. September
verlängert worden.

Anmeldungen sind bis zu diesem Datum an Herrn Sbcrst Jsler, Kaserne

Basel zu richten.

Dir Trmlöpottkommisfll'n des Polen kleines.
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